LV.\o o ¥V PRESS

Spulprotokoll - fir Trinkwasserleitungen
nach ONORM B 2531:2019-04-15

Auftragnehmer:

Monteur:

Rohrsystem: Pipelife RADOPRESS Mehrschichtverbundrohrsystem

AUFETABBRIBIL | e
Mindestanzahl der bei der Spulung zu 6ffnenden Enthahmestellen
laut ON B2531 Punkt 5.5.1 Tabelle 2

GroRRte Nennweite der Leitung im aktuellen Spulabschnitt (DA) 26 32 40 50 63

Mindestanzahl der bei der Sptilung zu 6ffnenden Entnahmestellen 2 2 4 6 8

Werte in mm

Unabhangig vom Spulprozedere sollte jede Entnahmestelle im Zuge der Inbetriebnahme
einmal voll geéffnet werden.

Nach ONORM EN 806-4:2010 sind die gespulten Rohrleitungen nach maximal 7 Tagen ordnungsgemaR in
Betrieb zu nehmen oder regelmaRig zu spulen.

Das zum Spulen verwendete Trinkwasser wurde gefiltert (keine Partikel gréRer gleich 150 pm).
Warm- und Kaltwasserleitungen wurden getrennt gespult.

Zirkulationsleitungen wurden strangweise, unmittelbar vor dem Eintritt in den
Warmwasserbereiter gespuilt.

Die Mindestanzahl der Entnahmestellen wurde nach Tabelle 2 festgelegt.

Alle Absperr- und Regelarmaturen waren beim Spulvorgang vollstandig ge6ffnet.

Empfindliche Armaturen (z.B. Druckspuler, Thermostatarmaturen, Magnet- und
Regulierventile) und Apparate (z.B. Trinkwassererwarmer) wurden nach Herstellerangaben
mit Passstlcken ersetzt oder Uberbruckt.

Die Installation wurde abschnittsweise gespult, wobei mit der ersten Steigleitung nach der
Hauptabsperrung begonnen wurde.

Das ordnungsgemalfe Spilen der Anlage wird bestatigt:

PIPELIFE ©



LV.\o o ¥V PRESS

Druckprufungsprotokoll mit Wasser -

far Trinkwasserleitungen
Prufverfahren A nach B 2531 / EN 806 ( Sanitar)

« fur Installationen aus Metall, Mehrschicht-Verbundrohren (MVB Rohren)
* Kunststoffrohre (PP, PE, PEx, PB u.a.) bis DN 50, DN/OD 63 mm
+ kombinierte Installationen aus MVB Rohren mit Kunststoffrohren bis DN 50, DN/OD 63 mm

1.) Optische Kontrolle, ob alle Verbindungen ordnungsgeméaR verpresst sind:
(nur fur Presssysteme)

ja nein [
2.) Priifverfahren A:
Prafdruck: ... bar ( 1,1-facher Betriebsdruck; mind. 11 bar)
Rohrleitungslange: . ... m Dimensionen:von bis da

Prifdauer: 10 min

Der Priufdruck ist durch Pumpen aufzubringen und 10 Minuten aufrecht zu erhalten,
in dieser Zeit muss der Prufdruck konstant bleiben und es darf kein Druckabfall auftreten.

Druck nach 10 min: ... bar

Das Rohrsystem ist dicht: ja L nein []
UnterschnftMon teur ........................................ Unterschrift Auftrazseber
Datum
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LV.\olo ¥ PRESS

Druckprufungsprotokoll mit Luft oder inerten Gasen -

far Trinkwasserleitungen
nach B 2531 / EN 806 (beachten Sie die Angaben in der Norm)

 fUr Installationen aus Kunststoffrohren und MVB-Rohren (PP, PE, PEx, PE-RT
kleiner DN 50, DN/OD 63 mm

1.) Dichtheitsprufung:

Rohrleitungslange: ... m Dimensionen:von ............ bis ........... da
Prufdruck: 0,15 bar
Prufdauer: 60 Minuten

Druck nach 60 Minuten:
2.) Belastungspriifung:
Prafdruck:
Prafdauer:

Druck nach 10 Minuten:

Das Rohrsystem ist dicht:

3 bar

10 Minuten

ja [

Unterschrift Auftraggeber
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Druckprufungsprotokoll mit Wasser -

far Trinkwasserleitungen
nach bereits durchgefiihrter Prifung mit Luft oder inerten Gasen
nach B 2531 und in Anlehnung an ONORM EN 806 ( Sanitar)

« fUr Installationen aus allen Werkstoffen

1.) Priifung mit Luft oder inerten Gasen erfolgreich durchgefiihrt:
ja U

2.) Priifverfahren:

Prafdruck: L bar (9 bar)

Prifdauer: 10 min

Der Prafdruck ist durch Pumpen aufzubringen und 10 Minuten aufrecht zu erhalten,
in dieser Zeit muss der Prufdruck konstant bleiben und es darf kein Druckabfall auftreten.

Druck nach 10 Minuten:............ bar
Das Rohrsystem ist dicht: ja U nein []
UnterschnftMonteur ........................................ Unierachiift mofiranzaber
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Spulprotokoll Warmetrager (Heizungswasser)
nach ONORM H 5195-1

Betreiber der Anlage: Adresse der Anlage:

Ansprechperson/Telefonnr.:

Art der Anlage: Anlagenbezeichnung /Objekt:

Techniker/ Telefon:

Wasserinhalt der Anlage:

Verteilernummer, i it-
Datum Systemteil Strangbezeichnung Rel mgt:ﬁgs mit Spilbeginn Spiilende Anmerkung Status
Raum

Status: + ..erledigt  © ... nicht erledigt

Produkt- und Sicherheitsdatenblatter vorhanden: ja[J / nein []
2  Fabrikat, Type

Datum Unterschrift mit Stempel der ausfuhrenden Firma
PIPELIFE ©
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Spulprotokoll - fir Heizungsanlagen in Gebauden
nach ONORM EN 14336:2004-12-01, Punkt 5.5

Auftraggeber: ..

Spllung nach ONORM EN 14336 durchgefihrt: Datum:
(s UnterschrlftAuftraggeber ...............................
Datum
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Druckprufungsprotokoll mit Wasser -

far Heizungsanlagen
nach ONORM EN 14336:2004-12-01

B .

Monteur:

1.) Optische Kontrolle der Pressverbindungen ob alle Verbindungen verpresst sind:

ja nein [
2.) Dichtheitsprufung:
Prafdauer: min
Prafdruck: bar (max. 6 bar)
PrderUCk naCh: ........... min bar
3.) Druckprufung:
Prafdruck: bar (1,3 - facher Betriebsdruck max. 6 bar)
Prufdaver: Stunden
Druck zu Prufbeginn: . bar
Drucknach . Stunden .. bar
Das Rohrsystem ist dicht: ja [ nein []
(i UnterschrlftAuftraggeber ................................

PIPELIFE ©



	ja: Off
	nein: Off
	ja_2: Off
	nein_2: Off
	ja_3: Off
	nein_3: Off
	ja_4: Off
	ja_5: Off
	nein_4: Off
	ja_6: Off
	nein_5: Off
	ja_7: Off
	nein_6: Off
	Datum4_af_date: 
	Auftragnehmer: 
	Monteur: 
	Objekt: 
	Prüfabschnitt: 
	Auftraggeber: 
	Prüfdruck: 
	Text5: 
	Datum8_af_date: 
	Firma: 
	Strang: 
	Text9: 
	Text2: 
	Text3: 
	Text4: 
	Text6: 
	Datum10_af_date: 
	Text11: 
	Text12: 
	Datum15_af_date: 
	Datum17_af_date: 
	Gespülte Geräte: 
	Text19: 
	Text20: 
	Datum21_af_date: 
	Datum24_af_date: 
	Text25: 
	Text26: 
	Text27: 
	Text28: 
	Text29: 
	Text30: 
	Text31: 
	Check Box32: Off
	Check Box33: Off
	Text34: 
	Text35: 
	Text36: 
	Text37: 
	Text38: 
	Text39: 
	Text40: 
	Text41: 
	Text42: 
	Text43: 
	Text44: 
	Text45: 
	Text46: 
	Text47: 
	Text48: 
	Text49: 
	Text50: 
	Text51: 
	Datum54_af_date: 


